
Laubenganghaus Typ II am Freiheitsring

Schlagwörter: Laubenganghaus 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Frechen

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Laubenganghaus am Freiheitsring 110 wurde im Zuge des kommunalen Wohnraumprogrammes zur Beseitigung der

damaligen großen Wohnungsnot errichtet. Der städtebauliche Entwurf geht auf den Kölner Architekten Julius Gatzen zurück, der

im Hochbauamt der Gemeinde Frechen beschäftigt war. Für die Planung der Siedlungen entwarf er drei Reihenhaustypen und

zwei Laubenganghaustypen. Ziel war es, kostengünstigen Wohnraum für Familien zu schaffen.

 

Das Laubenganghaus am Freiheitsring 110 wurde 1930 als dreigeschossiges Backsteinhaus mit Flachdach errichtet. Es gleicht mit

seinem Entwurf „Typ II“ noch anderen Laubenganghäusern seiner Zeitstellung (Buschmann et al. 2020, S. 491). 

Die Laubengänge sind im Osten des Gebäudes über eine Treppe von der Straße aus zugänglich. Sie sind an der straßenseitigen

Fassade angebracht und ihre in einem hellen Farbton gehaltene Brüstungen heben sich von dem Dunkelbraun der Backsteine

deutlich ab.  In westlicher Richtung springt das turmartig ausgestaltete Treppenhaus bis auf den Bürgersteig vor und trennt den

Kleinstwohnungsbereich von einer Art Kopfbau mit Normalwohnungen ab. Der Treppenhausturm wird von einem gemauerten

Pfeiler und einer Stahlstütze getragen, die gleichzeitig einen Durchgang bilden, sodass Passantinnen und Passanten unter dem

Treppenhaus hergehen können (Buschmann et al. 2020, S. 491).

 

Insgesamt bietet das Laubenganghaus 20 Familien in Klein- und Normalwohnungen Platz. Die Normalwohnungen haben eine

Wohnfläche von 43 Quadratmetern, die sich auf einen Windfang mit WC, eine Wohnküche sowie zwei Schlafzimmer verteilen. An

den Gebäudeenden haben die Wohnungen mehr Fläche. „Im Keller befinden sich Abstellräume und eine große Trockenhalle, die

ursprünglich zum Hof hin offen war. Im Keller unter dem Kopfbau gab es eine Waschküche. (...) Ein Teil des Daches war als

Dachgarten ausgebildet“ (Buschmann et al. 2020, S. 492).

 

Hinweise 

Das Objekt „Laubenganghaus Typ II am Freiheitsring“ ist ein eingetragenes Baudenkmal (Untere Denkmalbehörde Stadt Frechen,

laufende Nr. A 22) und wertgebendes Merkmal des historischen Kulturlandschaftsbereiches Töpfereisiedlung Frechen

(Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Köln 474).

 

(Nicole Schmitz, LVR-Abteilung Kulturlandschaftspflege, 2021)

Dreigeschossiges Laubenganghaus Typ 2 am Freiheitsring in Frechen (2020)
Fotograf/Urheber: Nicole Schmitz

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002873
https://www.kuladig.de/Objektansicht/SWB-343155
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-322031


Copyright © LVR

Literatur

Buschmann, Walter; Hasche, Katja; Kierdorf, Alexander; Kieser, Marco; Lepsky, Sabine; Nußbaum,

Norbert; Walter, Kerstin / Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.)  (2020): Siedlungen in Nordrhein-

Westfalen. Rheinschiene. (Die Bau- und Kunstdenkmäler von Nordrhein-Westfalen. 1. Rheinland.)

Petersberg.

Laubenganghaus Typ II am Freiheitsring

Schlagwörter: Laubenganghaus
Straße / Hausnummer: Freiheitsring 110
Ort: 50226 Frechen
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Ortsfestes Denkmal gem. § 3 DSchG NW
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1930
Koordinate WGS84: 50° 54 44,09 N: 6° 48 22,45 O / 50,91225°N: 6,80624°O
Koordinate UTM: 32.345.782,01 m: 5.642.358,74 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.556.745,82 m: 5.642.194,23 m
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